
Die Mittelschui is 
50 Joah!        
Die Mittelschule Obertrum 
feierte mit einem großen 
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hen.
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trachtler.	            		         

Ausgabe Dezember 2025 

Die ÖVP Obertrum am See wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein Die ÖVP Obertrum am See wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein 
schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

		        Seite 11



2

Trotz Sparbudget werden einige Projekte um-
gesetzt 

Die Marktgemeinde Ober-
trum am See zeichnet sich 
unter anderem durch ein 
breites Freizeitangebot, um-
fassende Kinderbetreuung 
und ein gutes Miteinander 
aus. Um weiterhin ein be-
sonders attraktiver Wohn-
ort zu bleiben, ist es wichtig, 
die Gemeinde laufend wei-
terzuentwickeln. Das von 
der Gemeindevertretung 
beschlossene Budget 2026 

deckt neben anstehenden Infrastrukturerneuerungen und 
der Finanzierung aller Dienststellen, wieder mehrere größe-
re Projekte ab.

Obwohl erhebliche Einsparungen auf Grund der aktuellen 
Situation notwendig waren, konnten finanzielle Mittel für 
eine neue Kommunikationsanlage im Altenwohnhaus, für 
den Ankauf eines Kleinlöschfahrzeuges inkl. Tragkraftspritze 
für den Löschzug Oberbruckmoos,  den Ankauf eines neuen 
Bootes für die Wasserrettung, die Errichtung von Aufent-
haltsräumen für die Mittagszeit in der Mittelschule, einen 
neuen Vereinsbus, die Errichtung einer Trendsportanlage mit 

Pumptrack und Freerunning Parcours, den weiteren Ausbau 
des Strandbades, den Ankauf eines WC-Wagens für Veran-
staltungen – gemeinsam mit dem TVB, dargestellt werden. 
Auch alle Vereinsförderungen konnten wieder in voller Höhe 
gewährt werden.
Der Finanzierungshaushalt 2026 der Marktgemeinde um-
fasst Ausgaben in Höhe von insgesamt rd.  € 21 Mio.

„Um die bereits sehr gute und umfassende Kinderbetreuung 
weiter ausbauen zu können, wurden im Budget finanzielle 
Mittel für die Planung zur Errichtung eines neuen Gebäudes 
für die Kleinkindgruppen vorgesehen, damit im bestehenden 
Kindergartengebäude wieder mehr Platz für die Kinder und 
Mitarbeiterinnen geschaffen werden kann. 

Dem dringenden Wunsch der Bürger:innen nach einem wei-
teren Baulandsicherungsmodell inkl. verdichtetem Wohn-
bau, wird  Vorsorge durch den Abschluss eines Optionsver-
trages mit den Grundeigentümern getroffen. 
In diesem Zusammenhang wird 2026 auch am REK neu wei-
tergearbeitet.

Weitere finanzielle Mittel sind noch für eine Sanierung des 
Weiherweges, ein Parkplatzkonzept für den Haunsberg, Akti-
vitäten für das E5-Programm und mittelfristig, die Standort-
findung und Planung einer Turnhallenerweiterung, vorgese-
hen, so Bürgermeister Ing. Simon Wallner.“ 

Budget 2026

Am 20. Oktober lud der Umweltausschuss und die e5-Ar-
beitsgruppe gemeinsam mit dem Regionalverband Salzbur-
ger Seenland zu einem Infoabend ins z´enTRUM ein. Regi-
onalverbandsobmann Bgm. Simon Wallner eröffnete die 

Veranstaltung und betonte die Bedeutung lokaler Energie-
einsparungen. Energieberater des Landes, Andreas Radauer 
informierte über aktuelle Möglichkeiten zur Strom- und En-
ergieeinsparung, den Einsatz von Photovoltaikanlagen und 
moderne Stromspeicherlösungen. Dabei zeigte er auf, wie 
Haushalte sinnvoll Strom selber erzeugen, speichern und so-
mit langfristig Kosten senken können. Interessierte können 
sich bei der Energieberatung Salzburg kostenlos und unab-
hängig zu diesen Themen beraten lassen. 
Infos: www.salzburg.gv.at/energieberatung 

Informationsabend zu Strom- Energieeinsparungen, 
Photovoltaik und Stromspeicher 
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Lärmschutzwand an der L101 Mattseer Lan-
desstraße fertiggestellt
Die neue Lärmschutzwand an der L101 Mattseer Landesstra-
ße ist nun vollständig errichtet. Sie verläuft beidseitig zwi-
schen der Einfahrt Lagerhaus und der Einfahrt Rotschernweg 
und bietet den Anrainerinnen und Anrainern künftig wir-
kungsvollen Schutz vor Verkehrslärm.
Mit der Fertigstellung dieser wichtigen Maßnahme wird die 
Lebensqualität entlang der stark befahrenen Landesstraße 
deutlich verbessert. Das gesamte Projekt wurde vom Land 
Salzburg finanziert.

Bankettsanierung Mattigtalstraße 
Der Verkehr auf der Mattigtalstraße hat im Bereich zwischen 
der Kirchstättstraße und der Reintalstraße in den vergange-
nen Monaten deutlich zugenommen. Grund dafür ist der 
Ausweichverkehr aufgrund der Baustelle auf der Mattseer 
Landesstraße (L101) in Richtung Salzburg. Durch das häufige 
Ausweichen auf das Straßenbankett wurde dieses stellenwei-
se bis zu einem Meter breit ausgefahren, wodurch zahlreiche 
Schlaglöcher entstanden sind. Die Mitarbeiter des Bauhofes 
haben die schadhaften Stellen laufend ausgebessert. 

Nach Abschluss der Bauarbeiten auf der L101 ist im Frühjahr 
eine umfassende Sanierung aller Bankette auf der Mattig-
talstraße, am Güterweg Resing und am Güterweg Fürnbuch 

vorgesehen. Trotzdem wurde nach Abschluss der Bauarbei-
ten Ende November das gesamte Bankett kontrolliert und 
provisorisch saniert.

Umbau Pumpwerk Staffl 
Das Pumpwerk Staffl des Reinhaltungsverbandes Trumer-
seen wurde vor über 40 Jahren errichtet und es stand eine 
Sanierung und Ausbau des Gebäudes an. Das größte Abwas-
ser-Pumpwerk des RHV mit 1000 m³ Speicherraum, 5 Pum-
pen und einer Rechenanlage, erhält eine Notstromversor-
gung mit 100 KVA, eine Photovoltaikanlage mit 16 KWp und 
einen 9 KW Speicher.  
Weiters für die Notstromversorgung der anderen Pump-
werke des Reinhalteverbandes wurde ein mobiles 60 KVA 
Notstromaggregat angeschafft. 

Gräben zum See geräumt 
Die Gräben, die zum See durch das Schutzgebiet führen, wer-
den regelmäßig von der Marktgemeinde durch den Bauhof 
in Zusammenarbeit mit dem Land Salzburg Schutzwasser-
wirtschaft und den Wassergenossenschaften geräumt. Der 
Zeitpunkt wird immer mit dem Naturschutz abgestimmt, da 
es nur an wenigen Wochen im Jahr möglich ist. Diese Ar-
beiten sind sehr wichtig, da diese Seegräben immer wieder 
verwachsen und sich Schlamm und Geröll ansammelt. Mit 
der Räumung ist wieder sichergestellt, dass das Wasser aus 
den Zuläufen, wie Bächen und Drainagegräben abläuft und 
sich nicht in die Wohngebiete zurückstaut.

Sanierung der Ufersicherung am Angerbach
Der Angerbach im Bereich Außerwall war stark verwachsen 
und die bestehende Ufersicherung wies deutliche Schäden 
auf. Daher hat die Marktgemeinde, in Zusammenarbeit mit 
der Schutzwasserwirtschaft des Landes Salzburg, diesen Ab-
schnitt umfassend instandgesetzt. 
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Tierbesuch vom „Strassergut“
Am 20. Oktober empfingen die Bewohner:innen des Seni-
orenwohnhauses Jakobushaus einen besonderen Besuch: 
Der Tierbauernhof „Strassergut“ war zu Gast und brachte 

Tiere sowie spannende Ein-
blicke in die Tierhaltung mit. 
So bot sich für die Gäste die 
Gelegenheit, mehr über die 
verschiedenen Tierarten zu 
erfahren und direkt mit den 
Tieren in Kontakt zu kommen. 
Alle Beteiligten zeigten sich 
begeistert vom Besuch.

Weihnachtsmarkt im Jakobushaus 
Das Seniorenwohnhaus Jakobushaus veranstaltete am 5. De-
zember einen Weihnachtsmarkt. Glühwein, Glühmost und 
Punsch bis hin zu Chili con Carne aus dem Hexenkessel sowie  
Selbstgemachtes und Selbstgestaltetes wurde verkauft. Mu-
sikalisch umrahmt wurde der Adventmarkt von Toni Mayer 
und Günther Eisl. Der Verkaufserlös kommt den Bewohne-
rinnen und Bewohnern des Jakobushauses zu Gute.

Seniorenwohnhaus Jakobushaus
Einladung zu Connys Bücherflohmarkt im Jakobushaus  

Stöbern – Finden – Freude mitnehmen! 

 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Schatzsucher, 

Conny und das Team vom Jakobushaus laden euch/Sie herzlich zum Bücherflohmarkt ein! Es 
erwartet alle Besuchenden eine bunte Vielfalt an Medien – perfekt zum Stöbern, Entdecken und 
Mitnehmen zu kleinen Preisen. 

Was euch erwartet 

Auf Connys Flohmarkt gibt es nicht nur Bücher für jeden Geschmack – von Romanen über Krimis 
bis hin zu Kinder- und Sachbüchern. Das Angebot ist vielfältig und lädt zum gemütlichen 
Schmökern ein. 

Doch damit nicht genug: 

• Spiele – Brettspiele, Puzzles und Kartenspiele für Groß und Klein 

• DVDs – Filmklassiker, Familienfilme und spannende Serien 

• CDs – Musik aus unterschiedlichsten Genres sowie Hörspiele 

Hier findet garantiert jede*r etwas! 

Wann und wo? 

Am 14.02.2026 zwicschen14:00-17:00 Uhr im Foyer des Jakobushauses. Parkmöglichkeit beim 
Gemeindeamt. Sachspenden können gerne im Voraus im Jakobushaus abgegeben werden – der 
Erlös kommt zur Gänze dem Seniorenwohnhaus zugute!!!

 

Wir freuen uns auf viele neugierige Besucher und wünschen schon heute viel Freude beim 
Entdecken! 

 

Gemeinde-Asphaltstockturnier 
der Personalvertretung        
Das alljährliche Asphaltstockturnier der Personalvertre-
tung der Marktgemeinde Obertrum am See fand in der 
Stockhalle am 17. Oktober statt. Zahlreiche Bedienstete 
und Gemeindevertreterinnen und -vertreter folgten der 
Einladung. Bei bester Stimmung und unterhaltsamen Be-
gegnungen stand vor allem das Miteinander im Vorder-
grund. Die Mannschaften wurden, wie schon in den letz-
ten Jahren, per Zufallsprinzip zusammengestellt, was zu 
vielen neuen Bekanntschaften und lustigen Duellen auf 
den Bahnen führte. Ob erfahrener Stocksportler oder An-
fänger, alle waren mit Freude und Teamgeist dabei. Nach 
spannenden Spielen und einer Siegerehrung klang der 
Abend in gemütlicher Runde aus. 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Bürgermeister Simon Wallner begrüßte am 23. Oktober im 
Braugasthof Sigl zahlreiche Neubürger:innen der Marktge-
meinde Obertrum am See. In einer informativen Präsentation 
stellte er die Gemeinde mit ihren vielfältigen Einrichtungen, 
Angeboten und Aktivitäten vor. Für einen historischen Ein-
blick sorgte Ingeborg Mastnak, Kustodin des Heimatmuse-
ums, die über die Entwicklung und Geschichte von Obertrum 
am See berichtete. Bei einer gemütlichen Jause und ange-
regten Gesprächen ließen die Teilnehmer:innen den Abend 
in entspannter Atmosphäre ausklingen. Als kleines Willkom-
mensgeschenk überreichte die Trumer Privatbrauerei eine 
Aufmerksamkeit an die neuen Gemeindebürger:innen.

Neubürger:innen-Informationsabend 

Ein ganz besonderer Schultag war der Freitag, 24. Oktober 
vor den Herbstferien: Die Mittelschule Obertrum feierte 
ihr 50-jähriges Bestehen mit einem festlichen Vormittag im 
Turnsaal der Schule. Zahlreiche Gäste, darunter Eltern, ehe-
malige Schüler und Lehrer sowie Vertreter der Gemeinde 
und des Bildungswesens, waren gekommen, um mitzufeiern. 
Die Schule wurde am 11. September 1972 gegründet, der 
erste Unterricht im heutigen Gebäude fand 1974/1975 statt 
und zählt heute rund 160 Schülerinnen und Schüler in neun 
Klassen. Sie präsentiert sich nach einer umfassenden Sanie-
rung als moderne Bildungseinrichtung mit zeitgemäßer Aus-
stattung. Direktorin Petra Scharler führte mit viel Herz durch 

das abwechslungsreiche Programm. Schon in den Tagen vor 
dem Jubiläum stand anstelle von Mathe und Deutsch das 
Schuljubiläum selbst im Mittelpunkt: Es wurde geforscht, ge-
bastelt, gekocht und gestaltet. Die Ergebnisse präsentierten 
die Schülerinnen und Schüler beim Festakt, etwa spannende 
Fakten aus der Schulgeschichte oder kreative Projekte zur 
„Schule der Zukunft“. Musikalisch umrahmt wurde die Fei-
er vom Schülerchor unter der Leitung von Josef Stöllinger, 
der mit dem eigens komponierten Lied „Die Mittelschui is 
50 Joah!“ für Begeisterung sorgte. Auch das Wiedersehen 
vieler Generationen sorgte für besondere Momente. Der 
pensionierte Lehrer Franz Eder erinnerte sich gemeinsam 
mit seinem Enkel Benjamin an frühere Schuljahre. Auf einer 
Erinnerungswand konnten Gäste ihre schönsten Erlebnisse 
festhalten, von Skikursen und Pausenbroten bis hin zu blei-
benden Freundschaften. Mit viel Engagement hatten Leh-
rer, Schüler und Schulwart Herbert Wallner das Schulhaus 
festlich geschmückt. Ein liebevoll vorbereitetes Buffet run-
dete den gelungenen Vormittag ab. Zum Abschluss erklang 
nochmals der Chor mit „Applaus, Applaus für die letzten 50 
Jahre, auf die nächsten 50 Jahr!“ und das Publikum stimmte 
begeistert ein.

Die Mittelschui is 50 Joah! 
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Kindergarten Obertrum am See 
Unsere Laternenfeste des Kindergartens, der Alterserwei-
terten Gruppe und der Kleinkindgruppen waren sehr gut 
besucht. Es war sehr aufregend für die Kinder, Eltern und 
Pädagoginnen. Die Nacht wurde durch unsere selbst gestal-
teten Laternen erhellt. Der wundervolle Gesang der Kinder 
zauberte den Besuchern ein Lächeln ins Gesicht. Ein wei-
terer Höhepunkt war die Martinslegende, welche von zwei 
Elternteilen dargestellt wurde. Die Kinder der Kleinkindgrup-
pen staunten über die von den Pädagoginnen gespielte Ge-
schichte des Hl. Martins im Musikpavillon.  Als krönenden 

Abschluss organisierte der Eltern-
beirat einen Ausschank. Der Erlös 
kommt den Kindern der Kindergar-
ten- und Kleinkindgruppen zugute. 
Danke an alle, die zu diesem gelun-
genen Beisammensein einen Beitrag geleistet haben!
Das Kindergartenteam, das Kleinkindteam und das Alterser-
weiterte Gruppenteam 

Im Speisesaal der Schulkindgruppe Obertrum am See fand 
am 14. Oktober die Generalversammlung statt. Obfrau Stv. 
VzBgm. Josef Kraibacher eröffnete die Sitzung um 19 Uhr und 
begrüßte die Mitglieder sowie Bgm. Simon Wallner und die 
anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung. Nach der 
Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Genehmigung 
der Tagesordnung berichtete Leiterin Marina Glück über die 
aktuelle Entwicklung der Einrichtung. Insgesamt werden der-
zeit 71 Kinder betreut, darunter 4 aus der Vorschule, 20 aus 
der ersten, 14 aus der zweiten, 23 aus der dritten, 6 aus der 
vierten Klasse sowie 4 Kinder aus der Mittelschule. Aufgrund 
des deutlichen Anstiegs an Anmeldungen wurde mit Septem-
ber 2025 eine vierte Gruppe eröffnet. Zusätzlich konnten in 

den Sommerferien rund 30 Gastkinder betreut werden. Das 
engagierte Team besteht aktuell aus sechs Betreuerinnen 
und Betreuern sowie einer Reinigungskraft. Marina Glück 
bedankte sich bei der Gemeinde und beim Schulwart Chri-
stian Übertsberger für die gute Zusammenarbeit. 
Bei den anschließenden Neuwahlen übernahm Bürgermei-
ster Simon Wallner die Wahlleitung. Der neue Vorstand wur-
de einstimmig gewählt und setzt sich wie folgt zusammen: 
Obfrau: Eva Wetsch, Obfrau-Stellvertreter: Josef Kraibacher, 
Leiterin: Marina Glück, Kassier: Josef Kraibacher, Kassier-
Stellvertreterin: Thekla Reibersdorfer, Schriftführerin: Sabi-
ne Kraihammer, Schriftführerin-Stellvertreterin: Astrid Graf-
Fischinger. Zum Abschluss dankte VzBgm. Josef Kraibacher 
dem gesamten Team für die hervorragende Arbeit die sie 
leisten und beschloss die Versammlung. 

Engagierte Arbeit und neue Gruppe - Schulkindgruppe 
Obertrum hielt Generalversammlung ab 

Der neue Vorstand: v.l. VzBgm Josef Kraibacher, Thekla Reibersdorfer, 
Marina Glück, Eva Wetsch, Astrid Graf-Fischinger, Bgm Simon Wallner 
Nicht am Foto: Sabine Kraihammer Das engagierte Team der Schulkindgruppe 
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Die Landesberufsschule für Tourismusberufe Obertrum am 
See feierte am 15. Oktober ihr 30-jähriges Bestehen mit 
einer stimmungsvollen und inspirierenden Veranstaltung. 
Unter der Leitung von Direktorin Barbara Alzner kamen 
zahlreiche Gäste, ehemalige Absolvent:innen, Lehrkräfte 
und Partner:innen aus der Tourismusbranche zusammen, 
um an diesem besonderen Tag gemeinsam zurückzublicken 
und nach vorne zu schauen. Schülerinnen und Schüler so-
wie Lehrkräfte inszenierten das Thema „30 Jahre“ mithilfe 
von Interviews, kulinarischen Spezialitäten aus den letzten 
drei Jahrzehnten und einer umfassenden Ausstellung. Diese 
umfasste eine Foto- und Dokumentenausstellung, die Mei-
lensteine, Unterrichtsszenen und besondere Projekte der 
vergangenen Jahre veranschaulichte. ©Fotos tw. Landesbe-
rufsschule Obertrum 

30 Jahre Landesberufsschule für Tourismusberufe in 
Obertrum am See 

Mutiger Lebensretter aus 
Obertrum geehrt        
Das Land Salzburg hat einen Obertrumer Bürger für sei-
nen außergewöhnlichen Mut ausgezeichnet: Alexander 
Iseinoski erhielt die Lebensretter-Ehrung für sein be-
herztes Eingreifen während eines Wohnhausbrandes am 
1. Juni 2024. Iseinoski schilderte eindrucksvoll die drama-
tischen Minuten dieser Nacht: „Meine Frau und ich wa-
ren mit unserem Hund spazieren. Zuerst sah der Rauch 
wie Nebel aus. Erst als wir näher kamen, erkannten wir 
die Flammen. Mit Läuten, Klopfen und Schreien ver-
suchte ich, die Bewohner zu warnen. Die Eltern und ein 
Bruder kamen rasch zur Tür – doch einer fehlte. Da ich 
ihn als Nachbarn kannte, bin ich ins Haus. In so einem 
Moment denkt man nicht viel nach, man handelt einfach 
und möchte helfen. Zum Glück ist es gelungen.“
Durch sein entschlossenes Eingreifen konnte er seinem 
Nachbarn das Leben retten. Das Land Salzburg würdigte 
diese Zivilcourage mit einer besonderen Auszeichnung.
Im Rahmen derselben Feier wurde auch Hannes Moser, 
der pensionierte Postenkommandant von Obertrum, ge-
ehrt. Er erhielt das Verdienstzeichen des Landes Salzburg 
für seine langjährige, engagierte Tätigkeit im Dienst der 
Sicherheit. 

Zum Gedenken an Landesrat 
DI Dr. Josef Schwaiger †

Tief betroffen nimmt 
auch die Obertrumer 
Volkspartei Abschied 
von Landesrat DI Dr. 
Josef „Sepp“ Schwai-
ger, der über viele 
Jahre mit großem 
Engagement, umfas-
sendem Fachwissen 
und außergewöhn-
licher Menschlich-
keit die Entwicklung 
unseres Bundes-
landes geprägt hat.
Mit Sepp verliert die 

Volkspartei Salzburg – und ganz besonders wir in Ober-
trum – einen echten Freund und verlässlichen Weg-
begleiter. Er war ein Mensch mit großem Herzen, fest 
verwurzelt in unserer Heimat, bodenständig, humorvoll 
und immer bereit anzupacken. Seine Nähe zu den Men-
schen, seine Herzlichkeit und seine Tatkraft werden uns 
sehr fehlen.
Geboren 1965 und aufgewachsen in Berndorf bei Salz-
burg, stand Dr. Josef Schwaiger seit 1993 im Dienst des 
Landes Salzburg, seit 2013 als Landesrat. Sein Wirken 
war geprägt von Klarheit, Verantwortungsbewusstsein 
und dem Ziel, die Lebensgrundlagen im Land Salzburg 
nachhaltig zu sichern und zu stärken.
Unsere Gedanken und unser tief empfundenes Mitge-
fühl gelten in dieser schweren Zeit seiner Familie, sei-
nen Freunden und allen, die ihm nahestanden.
Ruhe in Frieden, Sepp.  v.l. LAbg. Josef Schöchl, Alexander Iseinoski, LR Mag. Daniela Gut-

schi, Hannes Moser, LAbg. Bgm. Simon Wallner @Foto Land Salzburg
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Öffentliche Bibliothek Obertrum am See
Wir blicken auf ein ereignisreiches 2025 zurück und freuen 
uns auf spannende Veranstaltungen im neuen Jahr!

Applaus für Thomas Sautner
Am 17. Oktober luden wir zu einer besonderen Lesung. Tho-
mas Sautner begeisterte mit gelesenen Auszügen und erzähl-
ten Geschichten rund um seinen philosophischen Roman 
„Pavillon 44“. In Plauderlaune fesselte er das Publikum mit 
Witz und Charme.  
Den gut besuchten Büchertisch betreute erneut Erich Wei-
dinger mit „Atterbuch“ und die leckeren Brötchen und Ge-
tränke kamen vom Trumer Schmankerlhof. An dieser Stelle 
auch ein herzliches „Danke“ dafür! 

Kreative Runde
Die ersten beiden Kreativabende im November und Dezem-
ber haben wir bereits höchst erfolgreich über die Bühne 

gebracht. Wir sind eine vielfältige 
lustige Frauen- und Männer-Runde, die sich stets gut aus-
tauscht, zu neuem inspiriert und gemeinsam viel Spaß hat. 
Nach einer kurzen Pause geht es im neuen Jahr am 5. Febru-
ar 2026 weiter mit „Seitenweise kreativ“. Die Treffen finden 
an jedem ersten Mittwoch im Monat (ausgenommen Januar 
und Juli bis September) statt. Wir freuen uns immer über 
neue Gesichter. Kommt mit eurem handwerklichen Projekt 
vorbei. Ob häkeln, stricken, nähen, falten, drucken … alles ist 
erlaubt. Nur das dafür benötigte Material bzw. die Maschi-
nen sind bitte selbst mitzubringen. 

Schulanfänger in der Bibliothek
Im November haben uns wie gewohnt auch die Schulanfän-
ger des Kindergartens in der Bibliothek besucht. Wir haben 
gelernt, was „unsichtbare Bänder“ sind und dann gleich 
etwas damit gebastelt. Das gemeinsame Stöbern zum Ab-
schluss motivierte die kleinen Leser, die Bibliothek schnell 
wieder zu besuchen. 

Was kommt? 
Konkrete Termine gibt es leider noch nicht, aber wir können 
jetzt schon verraten, dass es auch 2026 wieder einige High-
lights im Veranstaltungsprogramm geben wird. Beachtet un-
sere aktuellen Aushänge und lasst euch überraschen. 

Achtung:
Die Bibliothek ist von 22.12.2025 bis 6.1.2026 geschlossen!

Wir wünschen erholsame Ferien, besinnliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Euer Bibliotheksteam 



9

Elternverein

Neue Pausenspiel- und Sportgeräte für die 
Volksschule 
Zum Ende des vergangenen Schuljahres erhob der Eltern-
verein der VS Obertrum den Bedarf an neuen Spiel- und 
Sportgeräten für die Pausengestaltung. Anhand der erhal-
tenen Wunschlisten der ersten bis vierten Klassen plante 
der Vereinsvorstand  in Absprache mit der Direktion und 
dem Lehrpersonal die Neuanschaffungen und konnte die 
meisten Wünsche erfüllen: So können sich alle Schulkinder 
über JAKO-Tormannhandschuhe, Ballpumpen, Basket- und 
Handbälle, Seile, Pferdegeschirre, Frisbees und Wurfringe, 
Säcke zum Sackhüpfen, Taue zum Tauziehen, Geschicklich-
keitsspiele (wie Eierlauf etc), Hula Hoop-Reifen und einiges 
mehr freuen und bewegungsreiche und lustige Pausen im 
Freien verbringen.
Die Spielgeräte wurden ausschließlich von den Einnahmen 
des Elternvereins (Mitgliedsbeiträge und Einnahmen Barba-
ramarkt 2024) finanziert. 

Drei Vorstandsmitglieder des Elternvereins, Direktorin Sabine Kraiham-
mer und einige Volksschulkinder freuen sich über die neuen Pausenge-
räte.

Ein großartiger Erfolg für Julia Gschwandtner vom „Das 
Blumenatelier“ bei Julia Neumayr: Bei der Staatsmeister-
schaft „Austrian Skills 2025“ in Graz konnte sie ihr Können 
eindrucksvoll unter Beweis stellen und sich den ersten Platz 
sichern. Damit qualifizierte sich die junge Floristin für die 
World Skills 2026 in Shanghai, wo sie Österreich auf der in-
ternationalen Bühne vertreten wird.
Während des Wettbewerbs galt es, innerhalb einer begrenz-
ten Zeit sieben Werkstücke zu gestalten – darunter ein Ge-
rüststrauß, eine Gefäßfüllung und ein Körperschmuck. Mit 
viel Kreativität, handwerklichem Geschick und einem feinen 
Gespür für Ästhetik überzeugte Julia Gschwandtner die Jury. 
Besonders schön war für sie, endlich jene Ideen umsetzen zu 
können, die ihr schon lange im Kopf herumschwirrten.
Neben dem spannenden Wettbewerb wird Julia vor allem 
die Begegnungen mit vielen neuen, talentierten Menschen 
in Erinnerung behalten. „Es war eine unglaublich intensive 
und inspirierende Zeit, für die ich sehr dankbar bin“, erzählt 
sie. Nach ihrer Rückkehr wurde Julia Gschwandtner von Fa-
milie, Freunden und Arbeitskolleginnen herzlich empfangen. 
Die große Freude und Unterstützung aus ihrem Umfeld ha-
ben sie tief berührt. Mit ihrem Sieg blickt sie nun voller Vor-
freude auf die Berufsweltmeisterschaft „World Skills 2026“ 
in Shanghai. 

Julia Gschwandtner siegt bei den Austrian Skills 2025 
in Graz
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Pfadfinder Salzburg 9 Seenland 

Seit mittlerweile fast 4 Jahren ist unsere Pfadfindergruppe 
Salzburg9 Seenland nun in Obertrum und Umgebung aktiv. 
Mit einem 8-köpfigen Leiter*innen Team betreuen wir in un-
seren wöchentlichen Heimstunden zurzeit fast 50 Kinder und 
Jugendliche, aufgeteilt in 3 Altersstufen.
Vom spielerischen Kennenlernen der Pfadfinderfähigkeiten 
bei unseren Kleinsten, den Wichteln und Wölflingen (2.-4. 
Schulstufe) über die Abenteuerbereitschaft bei den Guides 
und Spähern (5.-7. Schulstufe) bis hin zu selbstgeplanten Un-

terneh-
m e n 
bei unseren zurzeit Ältesten, den Caravelles und Explorern 
(8.-Schulstufe bis ca. 16 Jahre) ist für jeden etwas dabei.
Wir Pfadfinder sind unabhängig von jeder Religion und poli-
tischen Partei, sehr wohl vermitteln wir aber getreu unserer 
8 Schwerpunkte unter anderem spirituelle und gesellschafts-
politische Werte.
Die Heimstunden finden zu einem sehr großen Teil draußen 
in der Natur und in unserem Pfadfindergarten statt. Dabei 
dürfen lustige Spiele und das eine oder andere Lagerfeuer 
mit selbstgegrilltem Steckerlbrot, vielen Geschichten und 
Ideen nicht fehlen.
Ein Highlight unseres Pfadfinderjahres ist mit Sicherheit das 
Sommerlager. Dort kann, das im Laufe des Jahres Erlernte 
in der Gemeinschaft ausprobiert werden. Viele der Lager-
Abenteuer sind noch Jahre später schöne Erinnerungen. 
Bereit für ein neues Abenteuer? Wir haben auch für dich 
einen Platz am Lagerfeuer!
Du willst Teil unserer Gruppe werden und als Kinder- und 
Jugendleiter*in mit uns den Spirit der Pfadfinderei weiter-
tragen?
Bei uns bist du herzlich willkommen! Ganz egal ob mit oder 
ohne Pfadfindererfahrung, mit oder ohne Erfahrung in der 
Kinder- und Jugendarbeit.  Wichtig ist, dass du über 18 Jahre 
alt bist und gerne in deiner Freizeit ehrenamtlich mit Kin-
dern und Jugendlichen arbeiten 
möchtest. Wir bieten dir eine zer-
tifizierte Ausbildung, Spaß in der 
Natur und ganz viele gemeinsame 
Abenteuer in einer der weltweit 
größten Kinder- und Jugendbewe-
gungen. 
Kontaktiere uns gerne unter: grup-
pe@pfadfinder-salzburg9.at 

Der Obertrumer Motorsportverein MSC Flachgau mit Ob-
mann Manfred Költringer veranstaltete am 8. November die 
Gesamtsiegerehrung der Salzburger Landesmeisterschaft im 
Automobilslalom. Der Saal des Braugasthofes Sigl war bis auf 
den letzten Platz gefüllt.

Unter den zahlreichen Teilnehmern befand sich auch Ob-
mann Manfred Költringer, der mit seinem Ford Escort Lotus 
TwinCam in der historischen Division den Klassensieg bis 
1600 ccm errang und in der Gesamtwertung den zweiten 
Platz belegte. Bürgermeister Simon Wallner gratulierte Man-
fred Költringer herzlich zu dieser großartigen Leistung. 

Erfolgreiche Siegerehrung des MSC Flachgau – Man-
fred Költringer holt Klassensieg
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Verein „Identität Haunsberg“ 
Sternwanderung am Haunsberg zur Kaiserbu-
che mit Bergmesse 
Bereits zum neuten Mal fand am 26. Oktober die traditio-
nelle Sternwanderung im Rahmen des Projekts „Identität 
Haunsberg“ statt. Bürger:innen der fünf Haunsberg-Ge-
meinden: Anthering, Berndorf, Nußdorf, Obertrum am See 
und Seeham, machten sich gemeinsam auf den Weg zur 
Kaiserbuche. Besonders die Teilnehmer aus Obertrum am 
See ließen sich vom regnerischen Herbstwetter nicht beir-

ren und nahmen den Aufstieg zum 
Haunsberg in Angriff. Beim Gast-
hof Kaiserbuche angekommen, 
konnten die Wanderer Produkte 
aus der Haunsberg-Region bestau-
nen. Den feierlichen Abschluss der 
Sternwanderung bildete ein Wortgottesdienst, der gemein-
sam mit Pater John, Diakon Andreas Weyringer und einer 
Gesangsgruppe zelebriert wurde. 

Der Trachtenverein D´Seerosner lud am 25. Oktober zu 
einem ganz besonderen Jubiläum in den Braugasthof Sigl. 
Gefeiert wurden 15 Jahre Obertrumer Gwand und 20 Jahre 
Kindertrachtler. Im festlich geschmückten Saal präsentierte 
Obmann Andreas Seidl und „Obertrumer Gwand“-Schneide-
rin Sabine Aigner das „Obertrumer Gwand“ in seiner ganzen 
Vielfalt. Ein Highlight waren die Auftritte der Kinder- und 
Jugendtrachtlergruppe, die mit ihren schwungvollen Tänzen 
großen Applaus erntete. Alle Gäste, die in ihrem Obertrumer 
Gwand erschienen, durften sich zudem über ein Lebkuchen-
herz freuen. Für beste Stimmung und musikalische Unterhal-
tung sorgte die Halthäuslmusi. 

Trachtenverein D´Seerosner feierte 15 Jahre 
Obertrumer Gwand und 20 Jahre Kindertrachtler 
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Freiwillige Feuerwehr Obertrum am See
Jahresbericht der Freiwilligen Feuerwehr 
Obertrum – Rückblick auf das Einsatz- und Ver-
einsjahr
 
Das vergangene Jahr war für die Freiwillige Feuerwehr Ober-
trum geprägt von abwechslungsreichen Einsätzen, intensiver 
Ausbildung und wertvollen Aktivitäten zur Stärkung der Ge-
meinschaft. Die folgenden Höhepunkte prägten unser Feuer-
wehrjahr besonders:
 
1. Blaulichttag der Einsatzorganisationen
Der 1. Blaulichttag im Mai 2025 war ein großer Erfolg und 
bot der Bevölkerung die Möglichkeit, die Arbeit der Einsatz-
organisationen hautnah mitzuerleben. Neben Vorführungen 
der Feuerwehr konnten Besucherinnen und Besucher Geräte 
kennenlernen, Fahrzeuge besichtigen und wichtige Informa-
tionen zur Sicherheit im Alltag erhalten. Besonders erfreulich 
war das große Interesse der Kinder und Jugendlichen, die mit 
Begeisterung die Stationen ausprobierten.

Technisches Leistungsabzeichen in Gold
Im November 2025 stellten sich mehrere Kameradinnen 
und Kameraden der Herausforderung des Feuerwehr-Leis-
tungsabzeichens in Gold. Mit großem Engagement und mo-
natelanger Vorbereitung konnten sie die anspruchsvollen 
Prüfungen erfolgreich meistern. Wir gratulieren allen Absol-
ventinnen und Absolventen sehr herzlich zu dieser heraus-
ragenden Leistung!
 

Einsatz in Seeham – Überörtliche Unterstüt-
zung
Ein Einsatz führte uns heuer nach Seeham, wo unsere Kräfte 
zur Unterstützung der örtlichen Feuerwehr aufgrund eines 
ausgedehnten Kellerbrandes angefordert wurden. Dank 
guter Zusammenarbeit und eingespielter Abläufe konnte die 
Lage rasch unter Kontrolle gebracht werden. Solche überört-
lichen Einsätze unterstreichen die Bedeutung der kamerad-
schaftlichen Kooperation zwischen den Feuerwehren.

Traktor-Absturz Juni 2025
Ein Landwirt war bei Mäharbeiten mit seinem Traktor einen 
Hang hinabgestürzt. Bei Eintreffen lag der stark beschädigte 
Traktor samt Mähwerk auf der Seite. Feuerwehr, Rettung, 
Polizei und der Rettungshubschrauber C6 waren vor Ort. Der 
Landwirt wurde sofort medizinisch versorgt und in das Spital 
geflogen. Die Absicherungsarbeiten sowie die Unterstützung 
der Rettungskräfte und das Bergen des Traktors wurden von 
der Feuerwehr übernommen.
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Anzahl der Einsätze 2025 (01.01.2025 – 30.11.2025):
47 Einsätze, darunter mehrere schwere Verkehrsunfälle, 
Fahrzeugbergungen, Fahrzeugbrand und viele technische 
Hilfeleistungen.

Mitglieder: 110 aktive Mitglieder, 17 in der Jugendfeuerwehr.
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern sowie Unterstützern 
recht herzlich bedanken.
Die Feuerwehr Obertrum am See wünscht allen eine besinn-
liche Adventszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Feuerwehrjugend Nikolausaktion
Am 5. und 6. Dezember war der Nikolaus gemeinsam mit 
der  Feuerwehr Obertrum wieder im ganzen Ortsgebiet un-
terwegs. Insgesamt wurden heuer 48 Haushalte sowie Kin-
dertrachtler, Kindergarten, Volksschule, Spielegruppe, Jako-
bushaus und USK U8 besucht. Bei strahlenden Kinderaugen 

und vielen liebevoll vorbereiteten Überraschungen durfte 
der Nikolaus zahlreiche Familien erfreuen. 
Die Feuerwehr Obertrum bedankt sich herzlich für die 
freundliche Aufnahme, die vielen wertschätzenden Begeg-
nungen und für die Spenden für unsere Feuerwehrjugend 
und freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr 
Die diesjährige Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr 
fand im Gasthaus Kaiserbauch statt. Ortsfeuerwehrkomman-
dant Andreas Stemeseder nutzte die Gelegenheit, um den 
Anwesenden vor dem gemeinsamen Essen einen kurzen Jah-
resrückblick zu geben. Bürgermeister Simon Wallner sprach 
seinen Dank für den ganzjährigen Einsatz aus. 
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Wasserrettung Obertrum am See 
Barbaramarkt

Der Barbaramarkt 2025 liegt hinter uns – und 
wir dürfen auf zwei wundervolle, stimmungs-
volle und erfolgreiche Tage zurückblicken. Der 
traditionelle Weihnachtsmarkt war ein voller 
Erfolg und wir möchten uns bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern ganz herzlich bedanken.
Dank eurer Unterstützung und eurer zahlreichen 
Spenden können wir unserem großen Ziel, der 
Anschaffung eines neuen Einsatzbootes, einen 
bedeutenden Schritt näherkommen. Dieses 
neue Boot ist für unsere Arbeit am und im Ober-
trumer See dringend notwendig – deshalb be-
deutet uns jede Spende unglaublich viel. Vielen 
Dank für eure Großzügigkeit!

Ein besonderer Dank gilt all unseren Helfern der 
Ortsstelle Obertrum, die uns an beiden Tagen 
tatkräftig unterstützt haben. Euer Einsatz und 
euer Engagement waren wieder einmal unbe-

zahlbar! Natürlich durfte auch das 
kulinarische Angebot nicht fehlen: 
Neben kalten und warmen Ge-
tränken konnten wir unsere Gäste 
mit Würstel, Schnittlauchbrot und 
unserem absoluten Highlight ver-
wöhnen – der Schweinsbratensemmel, liebevoll auch unser 
„Wasserrettungsburger“ genannt.

Wir bedanken uns bei allen, die vorbeigeschaut, mit uns ge-
plaudert, sich informiert oder uns mit einer Spende unter-
stützt haben.

Gemeinsam schaffen wir es – für ein neues Einsatzboot und 
für mehr Sicherheit am See! 

Ein starkes Team braucht ein starkes Boot 
 
 
Die Wasserrettung Obertrum bittet um Unterstützung für ein neues Einsatzboot 
Seit gut zwei Jahren ist die Wasserrettung Obertrum nun wieder aktiv – und das mit vollem Einsatz! 
Mit viel Engagement und Teamgeist haben wir unsere Ortsstelle neu aufgebaut und sind seither bei 
zahlreichen Einsätzen, Ausbildungen und Veranstaltungen im Einsatz. 
 
Unser klares Ziel: Sicherheit am und im Obertrumer See. 

Doch eines bereitet uns derzeit große Sorgen – unser 20 Jahre altes Einsatzboot. 
 
Die Spuren der Zeit machen sich bemerkbar: technische Probleme und Reparaturen häufen sich. 

 

Warum wir Unterstützung brauchen 
Unsere Ortsstelle arbeitet ehrenamtlich – alle Mitglieder investieren ihre Freizeit, um für Sicherheit zu 
sorgen. 
Ein neues Rettungsboot kostet jedoch viele Tausend Euro – eine Summe, die wir nur gemeinsam mit 
der Unterstützung aus der Region schaffen können. 

Jeder Beitrag hilft, ob groß oder klein – und trägt direkt dazu bei, dass wir im Notfall schnell und 
sicher helfen können. 

 

Und auch unser Einsatzfahrzeug ist alt – aber das Boot noch älter 
Unser Mercedes Sprinter, ist mit 20 Jahren ebenfalls schon ein echter Oldie – aber er läuft noch gut. 
Beim Boot hingegen sind die Probleme inzwischen sehr groß!  
 
Ein neues Einsatzboot steht daher ganz oben auf unserer Wunschliste. 

 

Und so können Sie uns helfen 

Spendenkonto: 
Österreichische Wasserrettung Ortsstelle Obertrum 
IBAN: AT17 3504 7000 0012 8975 
Zahlungsreferenz: Neues Einsatzboot 

Oder online über unsere Website: 
      www.sbg.owr.at/obertrum/services/spenden/ 

 

 Gemeinsam für Sicherheit am See 
Wir sind stolz, dass es die Wasserrettung Obertrum wieder gibt – und dankbar für jede Unterstützung 
aus der Gemeinde. Bitte helft uns, unser neues Einsatzboot zu finanzieren, damit wir weiterhin für 
euch da sein können – schnell, ehrenamtlich und mit neuem Boot         

 

Wasserrettung Obertrum am See 
Wir sind da, wenn’s drauf ankommt 

. 
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Tourismusverband Obertrum am See
Vollversammlung des Tourismusverbandes 
Obertrum am See 
Der Tourismusverband Obertrum am See hielt am 12. Ok-
tober seine Vollversammlung ab. Obmann Johann Graf in-
formierte die anwesenden Mitglieder umfassend über die 
durchgeführten Aktivitäten und Veranstaltungen des Jah-
res 2025 sowie über die geplanten Projekte für 2026. In fi-
nanzieller Hinsicht präsentierte Kassier Otto Dürager eine 
erfreuliche Bilanz: Er legte sowohl eine erfolgreiche Jah-
resrechnung für 2024 vor, als auch einen ausgeglichenen 
Haushaltsplan für das laufende Jahr 2025. Im Anschluss an 
die Berichte hielt Manuela Bacher, Geschäftsführerin der 
Salzburger Seenland Tourismus GmbH, einen Gastvortrag. 
Abschließend würdigte Bürgermeister Simon Wallner die ge-
meinsamen Projekte mit der Marktgemeinde und bedankte 
sich für die stets sehr gute Zusammenarbeit mit dem Touris-
musverband Obertrum am See.

Barbaramarkt 2025
Der Barbaramarkt lockte am ersten Adventwochenende wie-
der zahlreiche BesucherInnen nach Obertrum am See. Die 
örtlichen Vereine und Organisationen verwöhnten die zahl-
reichen Gäste mit Getränken und Speisen im Schulbezirk. Zur 
weihnachtlichen Einstimmung haben verschiedene Musik-
gruppen aufgespielt sowie viele Kunsthandwerker zeigten in 
der Mittelschule wieder einmal ihr Können. Der Kasperl, die 
Kinderbackstube und der Nikolaus faszinierten die Kleinen. 
Als Abschluss des Barbaramarktes trat am Sonntagnachmit-
tag eine Perchten-Kinder- und Jugendgruppe beim runden 

Parkplatz auf und zu  
Beginn der Dunkelheit liefen die „Wallersee Perchten“, die 
„ Hexenkessel Deifen“ und die „Salzburger Umland-Pass“ 
durch den Ort. 

Eislaufen
in Obertrum am See
Montag – Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  13:00 – 17:00 Uhr
Montag – Freitag vormittags nur für Schulen und Kindergärten.  
Voranmeldung per E-Mail an obertrum@salzburger-seenland.at

WEIHNACHTS- UND  
SEMESTERFERIEN: 
Montag – Freitag:  
10:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonn- u. Feiertag:
13:00 – 17:00 Uhr

WARTEN AUF’S  
CHRISTKIND
24. Dezember

10:00 – 14:00 Uhr
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TrumerTriTeam
Generalversammlung des TrumerTriTeams: 
Dankbarkeit, Erneuerung und ein Abend voller 
Gemeinschaft
Alle drei Jahre kommt das TrumerTriTeam zur Generalver-
sammlung zusammen – und heuer war es wieder so weit. 
Der Abend stand ganz im Zeichen des Miteinanders, des 
Rückblicks und der Wertschätzung. Zahlreiche Mitglieder 
folgten der Einladung und füllten den Raum mit lebendigem 
Vereinsgeist.
Ein besonders bewegender Moment war die Ehrung jener 
Mitglieder, die sich im vergangenen Vereinszyklus in beson-
derer Weise engagiert haben. Ob sportliche Erfolge, orga-
nisatorische Unterstützung oder kontinuierlichem Einsatz 
im Hintergrund – jede einzelne Leistung wurde mit großem 
Applaus gewürdigt.
Emotional wurde es auch beim Wechsel an der Vereinsspit-
ze: Nach sechs sehr erfolgreichen Jahren übergab Birgit Ber-
ger das Amt der Präsidentin an Fabio Richlan. Birgit führte 
den Verein mit Herz, Klarheit und beeindruckender Energie. 
Viele ihrer Worte und Initiativen haben das TrumerTriTeam 
geprägt und weiterentwickelt. Die herzlichen Dankesworte 
und der langanhaltende Applaus zeigten, wie sehr sie ge-
schätzt wird.

Mit Fabio Richlan übernimmt der 
bisherige Vizepräsident die Präsi-
dentschaft. Seine Begeisterung für 
den Sport und sein Engagement im 
Verein machen ihn zu einem würdi-
gen Nachfolger. 
Stabilität bleibt dabei ein wichtiger Punkt: Der Großteil des 
Vorstandsteams bleibt bestehen und führt die gemeinsame 
Arbeit fort. Dieses Zusammenspiel aus Kontinuität und fri-
schem Schwung sorgt für eine positive Grundstimmung im 
gesamten Verein.
Der Abend endete in lockerer, herzlicher Atmosphäre – mit 
vielen Gesprächen, Erinnerungen und neuen Ideen. Es war 
ein schöner, gemeinschaftlicher Ausklang und ein Start-
schuss für alles, was das TrumerTriTeam in den nächsten 
Jahren bewegen möchte.

Erfolgreiche Saison 2025 für TrumerTriTeam
Zahlreiche Stockerlplätze bei Landesmeister-
schaften und Salzburger Triathlon Talente-Cup
Das TrumerTriTeam blickt auf eine erfolgreiche Saison zu-
rück. Bei der Saisonabschlussfeier des STrV (Salzburger Tri-
athlon Verband), die am 30. November in Fuschl stattfand, 
wurden die Landesmeister*innen in allen Triathlon-Diszipli-
nen von Sprint- über Kurz-, Mittel- und Langdistanz und allen 
voran die Sieger*innen des Salzburger Triathlon Talente- und 
Nachwuchs-Cup geehrt.
Das TrumerTriTeam konnte in allen Disziplinen und Alters-
klassen Stockerlplätze verzeichnen.
Besonders stolz sind wir auf den 2. Platz in der Vereinswer-
tung im Nachwuchsbereich. Das ist das Ergebnis von unzäh-
ligen erfolgreichen Starts unserer KIDS von 6 bis 16 Jahren 
über die gesamte Saison von Februar bis September 2025.

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Landjugend Obertrum am See 
Kurse 
In den vergangenen Wochen fanden wieder zahlreiche ver-
schiedene Kurse statt. Neben den gewohnt gut besuchten 
Angeboten der Landjugend Flachgau ist es uns auch in den 
letzten Monaten erneut gelungen, eigene Kurse ausschließ-
lich für die Ortsgruppe Obertrum zu organisieren. Ein herz-
liches Dankeschön gilt dabei Resy Strasser, die stets großar-
tige Kursinhalte für uns vorbereitet.
Ein besonderes Highlight war der Generationenkochkurs, 
bei dem unsere Eltern gemeinsam mit uns den Kochlöffel 
schwangen. Von einer wärmenden Suppe, über schmack-
hafte Rindsrouladen bis hin zu einer köstlichen Nachspeise 
kochten wir uns durch ein komplettes Menü und ließen uns 
die Gerichte anschließend natürlich gut schmecken. Es be-
reitete uns große Freude, zusammen mit unseren Müttern 
und Vätern zu kochen und dabei wertvolle gemeinsame Zeit 
zu verbringen.
Außerdem fand am 25. November ein Wrapkurs statt. Neben 
verschiedenen Grundteigen lernten wir zahlreiche Füllungen 
und selbstgemachte Saucen kennen. Ein besonderes High-
light waren dabei die hausgemachten Frühlingsrollen.

MÄBU-Party
Ein weiteres Highlight im Landjugendjahr ist für alle Mitglie-
der die Mädchen–Burschen-Party. Zu Beginn treffen sich die 
Burschen und Mädchen wie jedes Jahr getrennt an zwei un-
terschiedlichen Orten. Dort wird gemeinsam gegessen und 
es werden lustige Spiele gespielt. Zu späterer Stunde mach-
ten wir uns schließlich auf den Weg zum gemeinsamen Treff-
punkt, wo wir den Abend alle zusammen ausklingen ließen.  
Eine besondere Freude war es, dass wir an diesem Abend 

wieder zahlreiche neue 
Mitglieder begrüßen durf-
ten. Es ist schön zu sehen, wie immer wieder neue Gesichter 
dazukommen.

Barbaramarkt 
Einer unserer letzten Termine im Jahr ist traditionell der Bar-
baramarkt – ein Fixpunkt, auf den wir uns jedes Jahr ganz 
besonders freuen. Bei unserer liebevoll dekorierten Hütte 
verkauften wir Glühmost, Bratapfelpunsch, Kinderpunsch 
und viele weitere wärmende Getränke. Auch unsere allbe-
kannten Drahdiwaberl fanden nun endlich ihren Platz auf der 
Karte. Dank der großartigen Unterstützung unserer Mitglie-
der verlief das gesamte Wochenende reibungslos. Ob beim 
Ausschank, beim Vorbereiten oder beim Betreuen der Hütte 
– jeder packte tatkräftig mit an. Gemeinsam konnten wir auf 
ein rundum gelungenes Wochenende zurückblicken. 
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Trachtenmusikkapelle Obertrum am See
Jahreshauptversammlung der Trachtenmusik-
kapelle 
Am 18. Oktober starteten wir in ein neues Vereinsjahr und 
feierten unsere alljährliche Jahreshauptversammlung. Wie 
jedes Jahr begann die Versammlung mit der musikalischen 
Gestaltung des Gottesdienstes in der Pfarrkirche Obertrum. 
Anschließend hielten wir die Jahreshauptversammlung im 
Braugasthof Sigl ab.
Besonders freut es uns, dass wir heuer wieder einige neue 
Musikerinnen und Musiker in unseren Reihen begrüßen dür-
fen: Isabella Altmann (Querflöte), Lisa Mitter (Querflöte), 
Loredana Lederer (Klarinette), Gabriela Lederer (Klarinette) 
und Sonja Mühlbacher (Klarinette) verstärken nun unse-
re Musikkapelle. Ebenso freuen wir uns sehr, dass unsere 
bisherigen Marketenderinnen Klara und Sophia Reichl nun 
aktiv mit dem Saxophon bei uns musizieren. Unsere neu-
en Musikerinnen und Musiker wurden mit dem Bronzenen 
Leistungsabzeichen ausgezeichnet und erhielten den Jung-
musikerbrief des Blasmusikverbandes. Damit sind sie offiziell 
in die Trachtenmusikkapelle aufgenommen. Zum Silbernen 
Leistungsabzeichen gratulieren wir herzlich Simon Lederer 
(Tenorhorn), Horst Lederer (Tenorhorn), Lisa Mitterer (Quer-
flöte) und Hannes Moosbauer (Klarinette).

Zwei Mitglieder erhielten außerdem die Dankesmedaille in 
Bronze für ihre aktive und langjährige Ausschussarbeit: Un-
ser Kapellmeister Martin Wirthenstätter sowie seine Stell-
vertreterin und Jugendreferentin Heidi Geier. Mit einem 
weinenden Auge müssen wir uns in diesem Jahr von einem 
Ausschussmitglied verabschieden. Wir bedanken uns herz-
lich bei Magdalena Eibl für ihr Engagement im Ausschuss 
und wünschen ihr weiterhin viel Freude in der Trachten-
musikkapelle. Besonders erfreulich ist, dass wir nun eine 
Mitgliederzahl von 74 Musikerinnen und Musikern erreicht 
haben. Unter ihnen befinden sich unsere beiden Dienstäl-
testen, Amandus Feiel und Johann Lechner, die uns bereits 
seit 70 Jahren begleiten. Rund die Hälfte unserer Mitglieder 
ist unter 25 Jahre alt – ein Zeichen für die starke Jugend in 
unserem Verein.
Mit voller Motivation starten wir in das Vereinsjahr 2025/26.

Bronzenes Leistungsabzeichen
v.l. Bgm. Simon Wallner, Isabella Altmann, Kpm. Martin Wirthenstätter, 
Gabriela Lederer, Obf. Katrin Neher, Loredana Lederer, Horst Lederer, 
Lisa Mitterer, Sonja Mühlbacher, Sophia Reichl, Obm. Günther Schaum-
burger, BO. Michael Eckschlager

Silbernes Leistungsabzeichen:
v.l. Bgm. Simon Wallner, Simon Lederer, Obm. Günther Schaumburger, 
Horst Lederer, Lisa Mitterer, Obf. Katrin Neher, Hannes Moosbauer, 
Kpm. Martin Wirthenstätter, BO. Michael Eckschlager

Dankesmedaille in Bronze: 
v.l. Bgm. Simon Wallner, Obm. Günther Schaumburger, Kpm. Martin 
Wirthenstätter, Heidi Geier, Obf. Katrin Neher, BO. Michael Eckschlager
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Konzert 

 

Sonntag 21. Dez. 2025 
um 17.00 Uhr 

in der Pfarrkirche 
 
 
 
 
 
 

Jugendblasorchester 
Chor der Volksschule 
Chor der Mittelschule 
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Cäcilia-Konzert 
Zum Abschluss des Jahres fand am 21. November unser tra-
ditionelles Cäcilia-Konzert statt. Unser Kapellmeister Martin 
Wirthenstätter stellte ein abwechslungsreiches Programm 
zusammen; ein Stück wurde zudem von unserer Kapellmei-
ster-Stellvertreterin Heidi Geier dirigiert. Durch den Abend 
führte Thomas Seidl.
Für unsere Konzertbesucher gab es auch heuer wieder einige 
Überraschungen. Dabei zeigte sich einmal mehr die Vielfalt 
unserer Musikerinnen und Musiker aus den eigenen Reihen: 
mehrere Ensembles aus verschiedenen Registern verzau-
berten das Publikum und unser Posaunist Fabian Strasser 
begeisterte mit einem besonderen Solostück auf dem Ak-
kordeon.
Dank des stimmungsvollen Lichtambientes und der einzigar-
tigen Akustik wurde das Konzert in der Pfarrkirche Obertrum 
erneut zu einem eindrucksvollen Erlebnis.
Nach diesem gelungenen Abend starten wir nun in die Win-
terpause und freuen uns bereits auf das kommende Jahr! 

AUSZEICHNUNGEN 2025
v.l. Bgm. Simon Wallner, Johann Mair (Jubiläumsmedaille in Silber – 40 
Jahre), Peter Feichtner sen. (Jubiläumsmedaille in Gold – 50 Jahre), Jo-
hann Stemeseder (Jubiläumsmedaille in Gold – 50 Jahre), Sascha Finner 
(Jubiläumsmedaille in Silber – 25 Jahre), Felix Strasser (Jubiläumsme-
daille in Gold – 60 Jahre), Johann Rappl  (Jubiläumsmedaille in Silber 
– 40 Jahre), Georg Schnaitl (Jubiläumsmedaille in Gold – 50 Jahre), Her-
bert Schöndorfer (Jubiläumsmedaille in Gold – 60 Jahre), Otto Pongru-
ber (Jubiläumsmedaille in Gold – 60 Jahre),  Obm. Johann Angerer

Mitgliederversammlung des Kameradschaftsbundes 
Die Mitgliederversammlung des Kameradschaftsbundes fand 
am 9. November statt. Nach dem Gedenkgottesdienst und 
dem Gebet beim Kriegerdenkmal, konnte Obmann Johann 
Angerer zahlreiche Mitglieder, Ehrengäste, darunter Bürger-
meister Simon Wallner, Mitglieder der Gemeindevertretung 
sowie Vertreter der örtlichen Vereine im Braugasthof Sigl be-
grüßen. Im Rahmen der Veranstaltung wurden langjährige 
und verdiente Mitglieder durch Bürgermeister Simon Wall-
ner und Obmann Johann Angerer geehrt. Zudem standen 
Neuwahlen auf der Tagesordnung: Johann Angerer wurde 
dabei ebenso wie der neue Ausschuss einstimmig in seiner 
Funktion bestätigt. 
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Infoabend mit der Obertrumer Jägerschaft
Der Infoabend am 28. Oktober fand unter dem Titel „Maß-
nahmen für ein gelungenes Miteinander von Gartenbesit-
zern und Wildtieren“ statt.  Von Jagdleiter Norbert Schnaitl 
bekamen wir einen Einblick in das Weidwerk eines Jägers, 
das ein umfangreiches Wissen über Tiere, Pflanzen und die 
Umwelt voraussetzt.
Verschiedene Wildtiere halten sich unmittelbar in unserer 
Umgebung auf und bedienen sich mit guten Leckerbissen, 
auch gelegentlich in unseren Gärten. Ein Jäger kontrolliert 
den Wildbestand und muss die Jagdgesetze einhalten. Die 
Hege und Pflege sind seine Hauptaufgabe und alles soll im 
Einklang mit der Natur stehen. Der Wald und ein naturnah 
gestalteter Garten sind Ökosysteme mit hoher Artenvielfalt 
und wichtige und erhaltenswerte Lebensräume für Tier und 
Mensch. An diesem interessanten Abend erhielten wir hilf-
reiche Tipps, welche Vorkehrungen wir gegen ungebetene 
Gäste im Garten treffen können. Außerdem bietet die Ober-
trumer Jägerschaft gesundes, heimisches Wildfleisch im 
Wildladen in Obertrum/Altenberg jeweils am Samstag von 
9-11 Uhr an.

Naturkunde live für Volksschulkinder
Die Kinder der 4. Klasse Volksschule wanderten am 30. Okto-
ber nach Schörgstätt, wo ihre Klassenkameradin Tina Seidl zu 
Hause ist. Sie ist die glückliche Gewinnerin vom Zeichenwett-
bewerb anlässlich der 35 Jahr-Jubiläumsfeier vom OGLV. Als 
Hauptpreis erhielt sie einen Birnbaum, der einen guten Platz 
im Garten bekam und fachgerecht gepflanzt wurde.

Gaudi-Stockschießen vom 
OGLV
Mit Spaß und sportlichem Ehrgeiz tra-
ten am 11. November OGLV-Vereins-
mitglieder zum gegenseitigen Match im 
Stockschießen an. Vorkenntnisse waren 
dabei nicht notwendig, allein das Dabeisein zählte. Im Spiel 
der sechs Moarschaften wechselte Glück und Können und so 
manches versteckte Talent kam zum Vorschein und hatte ein 
Aha-Erlebnis. Dank heimischer Firmen, die wertvolle Preise 
sponserten, ging bei der Siegerehrung niemand leer aus. An 
diesem Tag war auch Faschingsbeginn und jeden Teilnehmer 
durfte sich über einen süßen Krapfen freuen. Gemeinsam 
verbrachten die Stockschützen noch eine gute Zeit in gesel-
liger Runde.
Danke an Martin Lindner für die Spielleitung und Auswer-
tung und an den UESV für die Benützung der Stockhalle mit 
Kantine. 
Beim Obertrumer Vereineturnier war der OGLV mit 2 Moar-
schaften vertreten. „Stock heil“ und Gratulation zu Plätzen 
im Mittelfeld! 

Tag des Apfels 
Mit vielen rotbackigen Äpfeln besuchten Barbara, Theresia 
und Elisabeth Antfellner am 4. November den Kindergar-
ten. Es war wieder ein toller Vormittag mit vielen leuchten-
den Augen, interessanten Beiträgen von den Kindern und - 
Schmatz - ein Biss in den leckeren Apfel. Nach einer kurzen 
Geschichte über den Apfelstern, gab es zum Trinken noch 

Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein 
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frisch gepressten Apfelsaft. Am Tag des Apfels, der immer am 
2. Freitag im November begangen wird, bauten wir gemein-
sam im Theaterraum der Volksschule unsere Apfelkörbe auf. 
Dort kamen nach der Reihe die einzelnen Klassen, von der 
Vorschulklasse bis zu den vierten Volksschulklassen. 
Auf Plakaten sah man verschiedene Sorten und es wurde da-
rauf hingewiesen,  warum der Apfel so gesund ist und welche 
Vitamine, Mineralstoffe und Spurenelemente enthalten sind. 
Ein Mädchen aus der ersten! Klasse erklärte mir dann in ein-
fachen Worten: „Stell dir vor, der Körper ist eine Burg und 
drumherum sind viele Wächter, die die Burg beschützen!“ 
Ich musste staunen, wie toll das erklärt war. 
Die Spannung stieg, als wir einige Quizfragen stellten: Wie 
viele Tiere und Pflanzen tummeln sich in einer Streuobst-
wiese? Wie viele Äpfel verzehrt eine Person im Jahr? Wie 
viele Apfelsorten gibt es in Österreich? Wissen Sie die Ant-
worten?* 
Die Kinder waren eifrig und begeistert dabei. Sie freuten sich 
anschließend über einen Apfel und frisch gepressten Apfel-
saft.
Vizebürgermeister Bernhard Seidl überreichten wir ebenfalls 
Äpfel für die Gemeindebediensteten.

*Auflösung: ca. 5000 Tiere und Pflanzen leben auf einer 
Streuobstwiese. Durchschnittlich werden 100 Äpfel/Per-
son/Jahr verzehrt. Es gibt 2000 verschiedene Apfelsorten in 
Österreich

Wir freuen uns über viele interessierte Besucher!
Obfrau Elisabeth Antfellner & Team vom OGLV.

U16
Die neugegründete U16 Mannschaft der SG Trumerseen kür-
te sich ebenfalls zum Herbstmeistert in der Region West in 
Oberösterreich. Bei der Mannschaft handelt es sich um einen 
Zusammenschluss der SG Palting/Seeham, des USV Mattsee 
und des USK Obertrum.  Das Team erzielte 25 Punkte aus 10 
Spielen bei einer Tordifferenz von +57. Die größte Heraus-
forderung und Leistung war wahrscheinlich die Formierung  
eines echten Teams aus 3 Vereinen, in der Zusammenhalt 
und Leistungsbereitschaft im Vordergrund stehen. 

U13
Unsere U13 hat diesen Herbst erst-
malig eine Meisterschaft mit Tabel-
le gespielt. Das Team landete auf 
dem 6. Tabellenrang und zeichnete sich durch eine äußerst 
starke Defensive aus. Es macht stets Spaß dem Team beim 
Spielen zuzuschauen und gerade der freundschaftliche Zu-
sammenhalt innerhalb der Truppe ist vermutlich deren 
Erfolgsrezept.

Sportverein USK Obertrum am See 
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Museumsverein Obertrum am See
Bildungsfahrt des Museumsvorstandes – 
Bewegung & Kultur im Teufelsgraben
Unter dem Motto „Bewegung & regionale Kultur“ machte 
sich der Vorstand des Museums im Einlegerhaus Obertrum 
am 12. Oktober wieder einmal auf eine Entdeckungsreise im 
Trumer Seenland. Diesmal ging es sportlich und klimafreund-
lich mit dem E-Bike nach Seeham. Auf halber Strecke wartete 
bereits die erste kleine Überraschung: Bei Toni und Maria 
Frohnwieser wurde mit einem selbstgemachten Schnapserl 
eine kleine Stärkungspause eingelegt. Beim Schiessentobel-
hof angekommen, übernahm Hans Greischberger, Altbauer 
vom Aicherbauernhof, die Führung. Auf dem Weg durch den 
geheimnisvollen Teufelsgraben erzählte er faszinierende Sa-
gen und Geschichten rund um dieses einzigartige Naturju-
wel.

Ein besonderes Highlight war die Besichtigung der Kugel-
mühle. Anschließend ging es zur Keltenschmiede beim 
Schiessentobelhof, wo Franz Lechner (Schmied z’Wall) das 
Nagelschmieden eindrucksvoll demonstrierte. Mit kräftigen 
Hammerschlägen und geübtem Handgriff formte er einen 
Nagel – und überreichte diesen anschließend als symbo-
lisches Geschenk an Kustodin Ingeborg Mastnak für das 
Museum. Beim Brechelbad in Webersberg erzählte Hans 
Steiner (Paulsepplbauer) Wissenswertes aus der Welt des 
Leinenhandwerks. Unter dem Motto „Vom Flachs zum Lei-
nen“ wurde altes Wissen wieder lebendig – vom Brecheln 
bis zum Spinnen.
Den Abschluss dieses erlebnisreichen Tages bildete ein ge-

meinsames Mittagessen 
im Restaurant „Das Seeham“, wo die Gruppe in entspannter 
Atmosphäre die vielen Eindrücke Revue passieren ließ. Mit 
leichtem Rückenwind und vielen neuen Geschichten im Ge-
päck kehrten die Vorstandsmitglieder am Nachmittag nach 
Obertrum zurück.

Volksmusik im Museum – Ein Abend mit der 
Halthäuslmusi
Unter dem Motto „Halt an. Hör hin.“ präsentierte die Halt-
häuslmusi authentische Volksmusik im Museum. Mit tiefge-
henden Texten führte Theresa Dum durch den Abend. Vor 
der Pause gab Ingeborg Mastnak interessante Einblicke in 
das historische Einlegerwesen – eine Zeit, in der Dienstboten 
oft ohne festes Zuhause lebten. Ihre Ausführungen ließen 
erahnen, wie hart das Leben vieler Menschen einst war und 
wie sehr die Geschichte des Hauses mit diesen Schicksalen 
verbunden ist. In der Pause nutzten viele Gäste die Gele-
genheit, das Museum zu besichtigen. Ein Abend voller Klang 
und gelebter Tradition – „Volksmusik im Museum“ zeigte ein-
drucksvoll, wie Musik und Geschichte in Obertrum lebendig 
werden können.

Frühschoppen im Museum – Tradition, Musik 
und gute Stimmung
Am 19. Oktober lud der Museumsvorstand zum traditio-
nellen Frühschoppen im Museum ein – und zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher folgten dieser Einladung. Bei Weiß-
wurst, frischen Brezn und kühlem Bier sorgte die „Trumer 
Spätlese“ mit Franz, Sepp und Schorsch für beste Frühschop-
pen-Stimmung.
Ein besonderes Highlight war der Auftritt der Kindertrachten-
gruppe des Obertrumer Trachtenvereins „D’Seerosner“, die 
mit ihren traditionellen Tänzen viel Applaus erntete. Nach 
den Darbietungen nutzten die jungen Trachler:innen die Ge-
legenheit, das Museum mit einem Suchspiel zu erkunden.
Beim Museumsschätzspiel drehte sich diesmal alles um Holz-
nägel aus der alten Schusterwerkstätte. Die richtige Anzahl 
zu erraten war gar nicht so leicht – immerhin befanden sich 
1.439 Stück in der Schachtel! Franz Spindler lag mit seiner 



25
Schätzung nur um sechs daneben und sicherte sich damit 
den Hauptpreis: eine Eintrittskarte für das Obertrumer Ad-
ventsingen im Einlegersaal. Zufällig hatte der Gewinner we-
nige Tage zuvor seinen 70. Geburtstag gefeiert – ein schöner 
Anlass, den das ganze Publikum mit einem gemeinsamen 
„Happy Birthday“ würdigte.
Zu den Gästen zählten zahlreiche Vertreterinnen und Ver-
treter Obertrumer Vereine, darunter der Obst- und Garten-
bauverein, die Bäurinnen, Unternehmer Josef Hauser mit 
Gattin, sowie ehem Vorstandsmitglieder, die Ehrenbürger 
Dr. Leopold Hörtenhuber und Roman Stubhann. Auch Jagd-
leiter Norbert Schnaitl war unter den Besuchern. Der Früh-
schoppen bildete einen stimmungsvollen und geselligen Ab-
schluss der Sommerausstellung „Hoamat is…!“ – ein Tag, der 
mit Musik, Gemeinschaft und gelebter Tradition zeigte, wie 
lebendig Heimat im Museum Obertrum sein kann.

Adventmarkt im Museum 
Der Adventmarkt im Museum im Einlegerhaus öffnete eine 
Woche vor dem Obertrumer Barbaramarkt und läutete da-
mit die Adventszeit ein. Der Museumsvorstand hatte die 
Räume stimmungsvoll geschmückt und gleich beim Eintre-
ten war die Adventatmosphäre spürbar. Regionale Ausstel-
lerinnen und Handwerker präsentierten ihre liebevoll gestal-
teten Produkte im Einlegersaal – von Adventkränzen bis zu 
Weihnachtsdekorationen.
Besonderes Augenmerk bekamen die handbemalten „Ober-
trumer Christbaumkugeln“ – eine regionale Besonderheit. 
Neu war auch der Obertrumer Adventskalender mit einem 
Bild von Sulpicius Bertsch, das die Gut-Hirten-Kapelle zeigt. 
Am Freitag ab 18:00 Uhr wurde es spannend: Am Museum-
sparkplatz fand das Krampuskränzchen statt, die Wallersee 

Perchten zeigten sich kinder- und familienfreundlich.
Am Samstag folgte ein vielfältiges Familienprogramm. Schon 
am Vormittag konnten Kinder basteln und beim Weihnachts-
suchspiel durch das Museum entdecken – ein kreatives und 
spielerisches Angebot. Zudem gab es individuelle Museums-
führungen durch Kustos Peter Mastnak. Am Nachmittag sang 
der Kinderchor der Volksschule Obertrum (unter Leitung von 
Christina Grössenberger). Ein weiterer Höhepunkt war die 
Weihnachtsgeschichte, die in der alten Stube von Ingeborg 
Mastnak vorgelesen wurde.
Am Sonntag um 14:00 Uhr erklangen Weihnachtsklänge: Das 
junge Bläserensemble aus Obertrum spielte in und vor dem 
Museum. Gleichzeitig gab es den besonderen Moment: Das 
Christkind kam ins Museum, bewegte sich mit seinem Glöck-
chen durch den Markt und verzauberte besonders die Kinder 
mit seiner Anwesenheit.
Museumsvorständin Lisa Seidl meinte zufrieden: Es war ein 
schönes Wochenende, jetzt kann der Advent so richtig begin-
nen. Ein herzliches Dankschön gilt dem gesamten Museums-
vorstand und allen Unterstützer:innen und Helfer:innen!
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Jägerschaft lädt zur Rehpartie                            
Am 28. November fand im Gasthaus Kaiserbuche die tra-
ditionelle Rehpartie der Jagdgesellschaft Obertrum am 
See statt. Zahlreiche Grundeigentümerinnen und Grund-
eigentümer folgten der Einladung, um gemeinsam das 
Jagdjahr ausklingen zu lassen. Im Rahmen des Abends 
war ein kurzer Rückblick von Jagdleiter Norbert Schnaitl 
auf das vergangene Jagdjahr präsentiert, der Ortsbauer 
Peter Feichtner berichtet über die Zusammenarbeit und 
VzBgm Bernhard Seidl dankte von Seiten der Marktge-
meinde. In angenehmer Atmosphäre bot sich die Ge-
legenheit zu Gesprächen, Austausch und gemütlichem 
Miteinander. 

Bewegungsverein
20 Jahre Bewegungsverein Obertrum – Ein 
Grund zum Feiern 
Seit der Gründung im Jahr 2005 durch Eveline und Bernd 
Kriechhammer ist der Bewegungsverein Obertrum ein fixer 
Bestandteil des Gemeindelebens. Rund 180 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 4 bis 16 Jahren turnen Jahr für Jahr in 
mittlerweile zehn verschiedenen Kursen – und das mit gro-
ßer Freude. Im Mittelpunkt stehen Spaß am Gerätturnen, 
gemeinsame Erlebnisse und das Lernen von Eigenschaften 
wie Zielstrebigkeit, Beständigkeit und Durchhaltevermögen. 
Damit bietet der Verein einen wertvollen Ausgleich zur digi-
talen Schnelllebigkeit und schafft einen Ort, an dem Bewe-
gung und Gemeinschaft zählen.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem gesamten Trainerteam, 
das Woche für Woche mit großem Engagement abwechs-
lungsreiche und motivierende Turnstunden gestaltet.
In diesem Jubiläumsjahr heißt es jedoch auch Abschied neh-
men und ganz besonders DANKE zu sagen: 
Maria Gull, die den Verein beinahe seit Beginn an in zahl-
reichen ehrenamtlichen Funktionen – von der Helferin, über 
die Trainerin und Moderatorin bis hin zur langjährigen Kas-
sierin – unterstützt hat, legt ihr Amt nieder. Für ihre außerge-
wöhnliche Mitarbeit und Treue erhält sie die Ehrenmitglied-
schaft.

So bunt ist der Verein
Schaut doch mal auf die Homepage: 
www.bewegungsverein.at  

Einladung zum jährlichen 
Weihnachtsschauturnen                            
Am Freitag, 19.12.2025, 
findet ab 18:00 Uhr das 
jährlich stattfindende 
Schauturnen des Bewe-
gungsvereins statt.
Es sind alle Turninteres-
sierten herzlich eingela-
den sich diese Show im 
Turnsaal der MS/VS 
Obertrum nicht entgehen 
zu lassen. 
Der Bewegungsverein Obertrum blickt stolz auf 20 be-
wegte Jahre zurück und freut sich auf viele Weitere! 
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Seniorenbund Obertrum am See   
Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes 
Am Sonntag den 12. Oktober hielt der Obertrumer Senio-
renbund seine Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
beziehungsweise Wiederwahl ab. Nach dem Gottesdienst er-
öffnete Obmann Gottfried Aigner mit der Begrüßung der Eh-
rengäste LAbg. Bürgermeister Ing. Simon Wallner, LAbg.a.D. 
ÖR Theresia Fletschberger und den anwesenden Ehrenring-
trägern aus Obertrum die Jahreshauptversammlung im Brau-
gasthof Sigl. Anschließend gab es den Tätigkeitsbericht über 
die Aktivitäten 2025 und den Bericht den Sportreferenten. 
Bei den Ehrungen wurde den diesjährigen Ehejubilaren zur 
Goldenen Hochzeit gratuliert. 

            

Ein großes DANKESCHÖN an die Sport- und Kulturrefe-
renden, von denen jeder seinen Beitrag zum Gelingen der 
vielen Veranstaltungen beiträgt und Wolfgang Rehm für die 
Ton-Anlage. Auch den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern 
wurde für die geleistete Arbeit im Vorstand aufs Herzlichste 
gedankt.

Unser Obmann Gottfried Aigner wird mit seinem Team Hedi 
Gruber (OB. Stellv. und Schriftführung), Kathi Aigner (Kas-
sier), Josef Scharber (Sportreferent), Hans Grössinger (Foto-

graf und Betreuer), Maria Grössinger, Eva Gavorskis, Maria 
Lüftenegger und Maria Huber (Betreuer) den Seniorenbund 
weiterführen, jedoch sollten alle Obertrumer/innen sich da-
ran beteiligen eine neue Obfrau oder Obmann und Vorstand 
zu finden.

Bezirksstockmeisterschaft Flachgau in Straß-
walchen 
Bei der Bezirksstockmeisterschaft am 15. Oktober in Stra-
ßwalchen traten 2 Mannschaften aus Obertrum an. Die 
Mannschaft Obertrum 2 mit Hermann Huber, Josef Scharber, 
Andreas Scharber, Pepi Scharber und Josef Reichl erreichte 
den 3. Rang. Das Team Obertrum 1 den 9 Rang. Herzliche 
Gratulation! 

Nordic Walken 
Die Nordic Walken Gruppe des Seniorenbundes trifft sich je-
den Montag, um 8.30 Uhr am Parkplatz Sportplatz. 

Ehejubilare v.l. Hedi Gruber, Bgm. Simon Wallner, Georg und Romana 
Brötzner, Josef und Martha Lindner, Katharina und Gottfried Aigner, Resi 
Fletschberger

Die Sport- und Kulturreferenten: v.l. Gottfried Aigner, Sigrid und Josef 
Scharber, Herta Buttenhauser, Maria und Ferdinand Faistauer, Wolf-
gang Rehm, Hedi Wirthenstätter, Hedi Gruber, Resi Fletschberger, Bgm. 
Simon Wallner

Ausscheidende Vorstandsmitglieder: v.l. Bgm. Simon Wallner, Johann 
Stemeseder, Franz und Elisabeth Haraschta, Resi Fletschberger, Gott-
fried Aigner
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ÖVP Frauen Obertrum am See
Stocktunier für Vereine 
Beim Stocktunier für Vereine am 7. November erlangte das 
ÖVP-Frauenteam mit Frieda Pötzelsberger, Maria Strasser-
Gfrerer, Resi Stangassinger und Resi Schwab den 3. Rang. 
Herzliche Gratulation.

Nordic Walking übers Jahr
Das ganze Jahr über treffen sich die ÖVP-Frauen an jedem 
Donnerstag bei gutem Wetter zum Walken. Der Treffpunkt 
ist immer am runden Parkplatz um 14 Uhr.

Gemeinsame Kleidersammlung der ÖVP- 
Frauen Obertrum mit der JVP Obertrum  
Auch dieses Jahr Wurde wieder gesammelt, Spenden für die, 
die weniger haben. 
Die ÖVP-Frauen haben am 15. November gemeinsam mit 
der JVP eine Kleidersammlung für einen guten Zweck veran-
staltet. Der Erlös kommt den Kindern und Jugendlichen des 
SOS-Kinderdorf Salzburg zugute.

Vorbereitung zum Barbaramarkt 
Das Adventkranzbinden der ÖVP-Frauen ist jedes Jahr der 
Auftakt fürs Barbaramarkt-Wochenende. Dank der vielen 
Helferinnen beim Binden der Adventkränze, wo jeder seine 
Fähigkeiten einbringen kann, entstehen viele schöne und 
kreative Kränze und Wichtel die am Markt schnell ihre Ab-
nehmer fanden. 

ÖVP Frauen am Barbaramarkt 2025 
Sehr viele unserer Mitglieder haben uns dann noch mit Ku-
chen, Torten und anderen süßen Leckereien versorgt und so 
konnten wir in unserem Kaffee in der Mittelschule unsere 
vielen lieben Gäste verwöhnen. Danke an die alle Helfer und 
das Miteinander.
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JVP Obertrum am See
JVP-Wintersaison
Auch wenn das Wetter immer kälter wird und die Tage im-
mer kürzer lassen wir uns nicht aufhalten! Beim Stockschie-
ßen in der Stockhalle Obertrum wird jedem warm und ei-
nige Schüsse können sich wirklich sehen lassen. Auch beim 
Kartfahren in St. Pantaleon friert niemand und darum haben 
wir gleich zweimal Vollgas gegeben und dabei natürlich auch 
für den letzten Sportcup der Saison trainiert. Beim Sportcup 
Kartfahren hat unser Team mit quietschenden Reifen und 
heulenden Motoren den Sieg eingefahren. Anschließend 
ging es gemeinsam mit den anderen Ortsgruppen zur Be-
zirkssportcup-Siegerehrung, wo wir uns über den ein oder 
anderen Preis freuen durften.

Doch wir waren nicht nur sportlich engagiert... Auch dieses 
Jahr gab es wieder eine Kleidersammelaktion der Bezirks-JVP 
und natürlich haben wir wieder fleißig gesammelt. Gemein-
sam mit den ÖVP Frauen haben wir am 15. November im 
Zentrum Spenden entgegengenommen und konnten dank 
viel Unterstützung und vielen Kleider- und Textilspenden ei-
nen kleinen LKW voll mit Kinder- und Erwachsenenkleidung, 
Schuhen und Textilien füllen. Der Reinerlös dieser Spenden 
und der Spenden aus anderen Ortsgruppen, kommt sozialen 
Projekten in der Umgebung zugute. Herzlichen Dank an alle 
die fleißig ihre Kleiderschränke ausgeräumt haben und uns 
unterstützt und mitgeholfen haben!

Um schließlich so richtig in Weihnachtsstimmung zu kom-
men waren unsere Mitglieder beim JVP Next Adventkranz-
binden dabei. Dort konnten sie ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen und pünktlich zum Adventbeginn ihre eigenen Kränze 
binden und dekorieren.

Jahreshauptversammlung 2025
Unser JVP-Kalender endet jedes Jahr mit unserer Jahres-
hauptversammlung und darum war es für uns am 23. No-
vember Zeit diese gemeinsam zu feiern. Nach dem Gottes-
dienst, der wie jedes Jahr von unseren Mädchen musikalisch 
gestaltet wurde, ging es zum Braugasthof. Gemeinsam mit 
Ehrengästen, anderen Ortsgruppen und natürlich unseren 
Mitgliedern haben wir auf ein gelungenes Jahr voller Feste, 
Sportcups und Ausflüge zurückgeblickt. Anschließend wur-
den natürlich unsere diesjährigen Ortscupsieger gekürt und 
schließlich der Ausschuss für das kommende Jahr gewählt. 
Dabei mussten wir uns dieses Jahr von einigen Mitgliedern 
verabschieden und darum an dieser Stelle nochmal ein rie-
sengroßes Dankeschön für euren Einsatz und eure Unterstüt-
zung! Besonders wollen wir uns bei unserer bisherigen Mäd-
chenreferentin Sarah Strasser-Gfrerer bedanken, welche uns 
weiterhin im Ausschuss unterstützen wird! Wir wünschen 
dem neu gewählten Ausschuss viel Erfolg und allen voran 
unserer neuen Mädchenreferentin Vanessa Dirnberger! 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Wirtschaftsbund Obertrum am See 
21. ordentliche Landeshauptversammlung des 
Wirtschaftsbundes Salzburg 
Am 14. November versammelten sich zahlreiche Delegier-
te und Ehrengäste, angeführt von Landeshauptfrau Karoline 
Edtstadler, im Kavalierhaus Klessheim, um an der 21. ordent-
lichen Landeshauptversammlung des Wirtschaftsbundes 
Salzburg teilzunehmen. Im Zentrum der Veranstaltung stan-
den nicht nur Rückblicke auf die laufende Funktionsperiode, 
sondern auch die gegenwärtigen Veränderungen auf Bun-
desebene, insbesondere in der Wirtschaftskammer Öster-
reich und im Wirtschaftsbund Österreich. Landesobmann 
Präs. KommR Peter Buchmüller kündigte auch weitreichende 
Maßnahmen für die Wirtschaftskammer Salzburg an. Lan-
desobmann Präs. KommR Peter Buchmüller und sein Team 
wurden mit großer Zustimmung wiedergewählt. In seinen 
Schlussworten bedankte sich der wiedergewählte Landesob-
mann herzlich für das ausgesprochene Vertrauen.

Wirtschaftsbund: Erneuerung Weihnachtsbe-
leuchtung 
Heuer wurden wieder zwei bestehende Weihnachtsbe-
leuchtung in der Hauptstraße erneuert. Darum haben die 
Mitglieder des Wirtschaftsbundes Obertrum am See am 10. 
November im Bauhof der Marktgemeinde die Lichterketten 
für die Ortseinfahrt zur Landesstraße und bei der Schulstraße 
zur Volksschule angefertigt. Am 18. November werden noch 
die bestehenden Lichterketten für die Weihnachtsbeleuch-
tung durchgecheckt, welche am 22. November aufgehängt 
werden.

Weihnachtsbeleuchtung 
aufgehängt 
Wie jedes Jahr hängte der Ober-
trumer Wirtschaftsbund am 22. 
November die wunderschöne Weih-
nachtsbeleuchtung auf. Neben der 
Beleuchtung über der Hauptstraße wurden alle Sterne in 
der Weihnachtsbeleuchtung beleuchtet. Weiters wurden 
über 90 beleuchtete Weihnachtsbäume aufgestellt, die von 
Obertrumer Betrieben gespendet wurden. Danke an „Susi“ 
Jovic vom Brückenwirt, die die fleißigen Arbeiter auf eine 
Jause eingeladen hat. Der diesjährige wunderschöne Weih-
nachtsbaum wurde von der Familie Thekla und Herbert 
Reibersdorfer jun. gespendet.

Geburtstagsbesuch zum 70er von Martin 
Handlechner 
Die Führung des Wirtschaftsbundes Obertrum besuchte am 
3. Dezember Martin Handlechner, der seinen 70. Geburtstag 
im November gefeiert hat. Handlechner betreibt ein Säge-
werk in Spinnerstatt und ist seit vielen Jahren ein aktiver Un-
terstützer des Wirtschaftsbundes. Wirtschaftsbundobmann 
GR Manfred Huber, seine Stellvertreter GV Karl Brandstät-
ter und VzBgm. Bernhard Seidl überreichten ein kleines Ge-
schenk und bedankten sich für die langjährige Mitarbeit. Bei 
dem Besuch wurde sowohl über aktuelle Themen als auch 
über frühere Zeiten gesprochen. 
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Bezirkskongress der Flachgauer Volkspartei 
In die Bachschmiede in Wals-Siezenheim wurde am 24. No-
vember zum ordentlichen Bezirkskongress der Flachgauer 
Volkspartei geladen. Dabei wurde ein bedeutender Wech-
sel vollzogen: Pepi Schöchl legte nach 17 Jahren engagierter 
Führung die Leitung des Bezirks in neue Hände. LH-Stv Ste-
fan Schnöll wurde mit beeindruckenden 98,07 % zum neu-
en Bezirksobmann gewählt und übernahm gemeinsam mit 
seinem frisch gewählten Team die Verantwortung für den 
Flachgau. Besonders erfreulich aus Obertrumer Sicht ist, 
dass VzBgm. Bernhard Seidl und VzBgm. Seppi Kraibacher 
als Bezirksobmann-Stellvertreter das neue Team auf Bezirks-
ebene verstärken. Die Obertrumer Volkspartei gratuliert al-
len Gewählten herzlich und freut sich auf eine konstruktive, 
starke Zusammenarbeit im Flachgau! Fotos © Salzburger 
Volkspartei/Manuel Horn 

Jahreshauptversammlung der Prangerstutzenschützen 
Traditionell wurde wieder am 8. Dezember nach dem ge-
meinsamen Besuch des Gottesdienstes beim Kriegerdenkmal 
der Verstorbenen gedacht und anschließend mit der Trach-
tenmusikkapelle zum Braugasthof Sigl marschiert. Hptm. 
Wolfgang Mödlhammer blickte in seiner Ansprache vor den 

Schützenkameraden, den Ehrengästen und den Vereinsab-
ordnungen auf das vergangene Vereinsjahr zurück. 
Bgm. Simon Wallner verlas das Ergebnis der vorgelagerten 
Generalversammlung, wo das Team um Hptm. Wolfgang 
Mödlhammer einstimmig wiedergewählt wurde. 

Verdiente und langjährige Mitglieder wurden geehrt, wie 
auch die Fahnenmutter und Fahnenpatinnen, sowie die Mar-
ketenderinnen, die Chronistin Teresa Übertsberger und das 
Ehrenmitglied Gabi Pötzelsberger, die einen Blumenstrauß 
erhalten haben. 

Ehrungen v.l. Bezirkskommandant Christian Stieger, Hptm. Wolfgang 
Mödlhammer (Anton-Wallner-Medaille in Silber für 25 Jahre), Matthi-
as Mühlfellner (Anton-Wallner-Medaille in Silber für 25 Jahre), Simone 
Langwallner (Marketenderinnen Brosche in Bronze), Hannes Unterber-
ger (Anton-Wallner-Medaille in Bronze für 10 Jahre),  Christoph Lüfte-
negger (Anton-Wallner-Medaille in Bronze für 10 Jahre), Stefan Maier 
(Anton-Wallner-Medaille in Bronze für 10 Jahre),  Markus Mühlfellner 
(Anton-Wallner-Medaille in Silber für 25 Jahre), Konrad Pernerstätter 
(Anton-Wallner-Medaille in Gold für 50 Jahre), Tobias Keil (Dankesme-
daille in Bronze), Gottfied Aigner (Anton-Wallner-Medaille in Gold für 
50 Jahre), Bgm Simon Wallner 
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